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WICHTIG - SORGFÄLTIG LESEN! - 
FÜR SPÄTERE VERWENDUNG 

AUFBEWAHREN

DIESES KINDERBETT ENTSPRICHT DEN EUROPÄISCHEN NORMEN:

Schlupfsprossen:
Eine der Gitterseiten hat drei Schlupfsprossen, die entfernt werden können. Die Stäbe sind mit 
durch eine Feder im Holm gespannt werden. Der abgerundete, etwas breitere Holm mit den Spannfedern für die 
Schlupfsprossen muß oben montiert werden. Zum Entfernen der Schlupfsprossen diese hochdrücken und aus dem unteren Holm 
zur Seite herausnehmen. Einbau in umgekehrter Reihenfolge.

Sicherheitshinweis:
Bitte überzeugen Sie sich regelmäßig vom festen Sitz aller Schrauben. Die Schrauben können sich lockern, wodurch Klemmstellen 
entstehen und Gegenstände sich verhaken können.
Das Lattenrost ist dreifach in der Höhe verstellbar. Bitte beachten Sie, dass das Lattenrost in der richtigen Höhe angebracht ist, 
damit das Kind nicht aus dem Bett fallen kann. Die niedrigste Stellung ist die sicherste. Sobald das Kind sitzen kann, muss das 
Lattenrost nur in dieser Stellung verwendet werden.
Bitte benutzen Sie für die Montage den beiliegenden Inbusschlüssel und einen Schraubenzieher. Um Beschädigungen am Produkt 
zu vermeiden, darf zum Anschrauben der Beschläge kein Akkuschrauber verwendet werden.

Beachten Sie bitte:
Nur original Zubehör- und Ersatzteile vom Hersteller oder Lieferanten verwenden. Kunststoffbeutel und etwaige 
Kunststoffelemente / Verpackungen sind sofort zu entfernen oder für Kinder unzugänglich aufzubewahren!

Montagehinweise:
Bitte achten Sie bei der Montage der Bauteile auf eine gerade, ebene Fläche. Stellen Sie sicher, dass der Artikel nicht schief steht.
Zur Schonung des Artikels und Ihrer Fußböden  empfehlen wir zur Montage die Umverpackung als Unterlage zu verwenden.

Warnung:
Benutzen Sie das Kinderbett nicht mehr, wenn einzelne Teile fehlen, gebrochen, zerrissen oder beschädigt sind. Verwenden 
Sie nur empfohlene original Ersatzteile.
Zur Vermeidung von Stürzen darf das Kinderbett für ein Kind nicht mehr verwendet werden, wenn das Kind in der Lage ist, aus dem 
Kinderbett herauszuklettern.

Warnung:
Gegenstände, die als Fußhalt dienen könnten oder die eine Gefahr für das Ersticken oder das Strangulieren darstellen, z. B. 
Schnüre, Vorhang-/Gardinenkordel, usw., dürfen nicht im Kinderbett gelassen werden.
Die Matratze muss so gewählt werden, dass die zu übersteigende Höhe (Matratzenoberfläche bis Oberkante Bettrahmen) in 
niedrigster Stellung des Lattenrostes mindestens 50 cm und in der höchsten Stellung mindestens 20 cm beträgt. Die Matratze 
sollte 140 cm x 70 cm groß sein, mindestens jedoch 139 cm x 68 cm. Die Matratze für dieses Bett darf maximal 10 cm dick sein.

Warnung:
Benutzen Sie niemals mehr als eine Matratze im Kinderbett.

Warnung:
Die Größe der Matratze muss berücksichtigen, dass es keine Lücke von mehr als 30 mm zwischen der Matratze und den 
Seitenenden geben darf, egal wie die Matratze positioniert ist.

Wir freuen uns, dass Sie sich für diesen hochwertigen Artikel entschieden 
Die von uns verwendeten Materialien sind umweltschonend und entsprechen den strengen Auflagen der 
Europäischen Sicherheitsnormen.

Um Ihnen unnötige Mühen zu ersparen, lesen Sie zunächst die Aufbauanleitung sorgfältig durch. Kontrollieren Sie die 
Vollständigkeit der mitgelieferten Teile und sehen Sie sich die Abbildungen genau an, bevor Sie mit der Montage beginnen. Bei 
unsachgemäßer Bedienung oder Montage und insbesondere bei Veränderungen der Konstruktion erlischt der Garantieanspruch.



Bauteil-Übersicht im Paket-Nr: Stk Bauteil-Nr: Länge Breite Stärke

Paket 1 1 x Beschlägekarton-Nr: 7183-18

Paket 1 1 x Nr: 1111 591 mm 16 mm

Paket 1 2 x Nr: 1112 1400 mm 657 mm 22 mm

Paket 1 1 x Nr: 1117 1400 mm 657 mm 22 mm

Paket 1 1 x Nr: 7183 1380 mm 695 mm 30 mm

Paket 2 2 x Nr: 1344 700 mm 244 mm 18 mm

Paket 2 2 x Nr: 1345 663 mm 745 mm 19 mm

Paket 2 2 x Nr: 1234 613 mm 65 mm 19 mm

Paket 2 2 x Nr: 1654 140 mm 122 mm 25 mm

Paket 2 2 x Nr: 1652 140 mm 122 mm 25 mm

11113 x 

1112 1117

7183

2 x 1234

2 x 1344

2 x 
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Beschläge
1.101

14 x

Excenter 15/15 mm Bolzen 24/5 mm1.104

14 x

1.130

1 x

Montageleim 1.119

 8 x

Holzdübel 8x30

6.543

4 x

Bodenträger 57x30x20

 4 x

Flachkopfschraube9.175

 mmM6 x 35

 4 x

Unterlegscheibe9.801

 mm5,3 x 20

140x25 mm1 x

Inbusschlüssel9.531 SW 4

 4 x

Schraube 9.110

 mmM4 x 24

12 x

Flachkopfschraube9.530

 mmM6 x 50

 4 x

1.210 Korpusverbinder 7x50
 Sw 4

4 x

Senkkopfschrauben 

5 x 70

9.157

mm

2 x 1654 L

Kennzeichnung
L = Links

Ansicht „ Links“

2 x 1652 R

Kennzeichnung
R = Rechts

Ansicht „Rechts“

Bauteil-Übersicht

1.101

13442 x 

1.101

Aufbau 1.101

14 x

Excenter 15/15 mm



 4 x

1.210 Korpusverbinder 7x50
 Sw 4

 4 x

Flachkopfschraube9.175

 mmM6 x 35

1.210
1344

9.531

1344

1.210

1.118 1234

2 x
1.118

1.118

1654

1652

1234

2 x

9.175

Große Bohrung
 nach unten
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1.130

1 x

Montageleim

1.119

 8 x

Holzdübel 8x30



4 x

Senkkopfschrauben 

5 x 70

9.157

mm

9.157
9.157

1.104

1112

1.104

1.104

1117

1.104

1.104

1.104

- 6 - 

Bolzen 24/5 mm1.104

14 x

1180

2 x 



Einbau Drahtfeder  
       OBEN

1112

1117

- 7 - 



1
2

9.530

9.530

11113 x 

12 x

Flachkopfschraube9.530

 mmM6 x 50

- 8 - 



6.543

6.543

6.543

6.543
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6.543
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9.110

9.110

9.108

6.543

9.108

 4 x

Unterlegscheibe9.801

 mm5,3 x 20

 4 x

Schraube 9.110

 mmM4 x 24
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Liebe Kundin, lieber Kunde,
vielen Dank für Ihre Bestellung !  Gleichgültig, ob Sie ein aus Naturholz gefertigtes Möbelstück
gekauft haben,eine Hochglanzfront oder eine matte Kunststofffront - jedes Möbelstück hat
seine ganz speziellen Eigenschaften. Auch Holzbeschaffenheit und -struktur wie zum Beispiel 
kleinere Äste bei Naturholzmöbeln, sind Teil der individuellen Ausstrahlung jedes einzelnen 
Möbelstücks.

Glänzende Metallteile und Glasflächen
Die handelsüblichen Metallputzmittel und Glasreiniger reichen vollkommen aus um wieder
„Spiegelglanz“ zu erzielen. Glas reiben Sie einfach nach dem Reinigen mit Fensterleder
 o.Ä Trocken. Metall wird mit einen fuselfreien Tuch nachgerieben. Alle Metallteile nur mit
klaren Wasser und milden Reinigungsmittel säubern.

Grundsätzlich gilt:
Keine heißen Gegenstände auf die Möbel stellen.Keine Kerzen direkt auf die Möbel stellen.
Verschüttete Flüssigkeiten sofort aufwischen.
In regelmäßigen Abständen den festen Sitz von Schrauben und Beschlägen kontrollieren.
Der typische, aromatische Holzgeruch ist bei Naturholzmöbeln immer ein Qualitätsbeweis.
Helle Stellen an den Ästen entstehen durch einen natürlichen Harzaustritt und können mit 
einem trockenen, fusselfreien Tuch abpoliert werden.
Auch von anderen Holz-, Lack-,Leder- oder Polstermaterialien ist sein schwacher Eigengeruch 
am Anfang unvermeidbar. Diese Gerücheverschwinden nach einiger Zeit von allein. 
Wenn Sie dem nachhelfen wollen, lüften Sie in der Anfangszeit häufiger und/oder wischen 
Sie die Möbelleicht feucht mit Wasser aus, das mit ein wenig Essig versetzt ist.
Bewahren Sie diese Hinweise gut auf.

Pflegehinweise für gelaugte/geölte Möbel aus Naturholz
Die Oberfläche Ihres neuen Möbel-stücks ist mit rein biologischen Öl behandelt. Um diesen 
natürlichen, gelaugt/geölten Glanz zu bewahren, empfehlen wir eine gelegentliche Nach-
behandlung mit geeignetem Möbelöl. Da durch die Art der Oberflächenbehandlung evtl.
Rückstände des Naturöls zurückbleiben können, empfehlen wir Ihnen, die Möbel mit
einem fusselfreien Tuch abzureiben. Das Tuch nach Gebrauch trocknen lassen und erst
dann entsorgen.

Pflegehinweise für naturbelassene/gelackte Möbel aus Naturholz
Die Oberfläche lässt sich am besten mit einem mäßig feuchten Tuch säubern.
Achtung: Ätzende oder lösungsmittelhaltige Reinigungsmittel oder Politur dürfen nicht
verwendet werden.

Pflegehinweise für Möbel aus Plattenwerkstoffen
Verwenden Sie zur Pflege Ihres Möbels aus Plattenwerkstoffen am besten ein weiches, 
nicht fusselndes Tuch oder ein Ledertuch. Wischen Sie die Oberflächen leicht feucht ab.

Grundsätzlich gilt: Verwenden Sie bitte auf keinen Fall folgende Reinigungs- und Putzmittel:
Microfasertücher oder Schmutzradierer. Diese enthalten häufig feine Schleifpartikel,
die zu einem Zerkratzen der Oberflächen führen können.
scharfe chemische Substanzensowie scheuernde Putz- oder Lösungsmittel. Diese können 
die Oberflächen ebenfalls beschädigen;
Scheuerpulver, Stahlwolle oder Topfkratzer. Sie zerstören die Oberfläche so stark, dass eine
Aufarbeitung nicht mehr möglich ist;
Staubsauger. Düsen und Bürsten können die Oberflächen zerkratzen;
Dampfreiniger. Durch den hohen Druck und die Hitze, mit denen der Wasserdampf auf die 
Oberflächen trifft, können diese beschädigt werden oder sich sogar vom Untergrund ablösen.

- Plegehinweise -
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 c
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b
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›r.
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 d
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о
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о
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п
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 d
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c
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b
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c
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i d
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 d
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e
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c
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b
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c
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p
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c
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 d
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e
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 d
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 d
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h
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 p
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d
u
c
t 
is

 n
o
t 
a
 t
o
y
! 
D

o
 n

o
t 
a
llo

w
 c
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k
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g
in

g
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 c
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c
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 l
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u
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 d

‘e
m

b
a
lla

g
e
 e

n
 

p
la

s
ti
q
u
e
. 
Il
s
 p

e
u
v
e
n
t 
s
‘a

s
p
h
y
x
ie

r 
a
v
e
c
 l
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 l
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 d
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c
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 p
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 c
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 d
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 d
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p
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d
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d
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d
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in
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 d
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 d
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 d
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c
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d
u
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 f
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 l
u
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le

c
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n
ie
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V
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ro

b
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k
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u
 p

ro
 d
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e
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e
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h
á
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le
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 b
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 f
ó
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 p
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n
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u
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 d
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 d
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ó
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 f
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b
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 p
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á
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á
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 c
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a
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O
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 c
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c
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 c
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 c
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 f
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 d
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 c
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Ç
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b
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а
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c
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 d
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c
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c
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 l
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 c

h
o
k
e
 o

n
 t
h
e
m

.

F
R

V
e
ill

e
z
 à

 c
e
 q

u
e
 l
e
s
 e

n
fa

n
ts

 n
e
 m

e
tt
e
n
t 
a
u
c
u
n
e
 p

e
ti
te

 p
iè

c
e
, 
c
o
m

m
e
 p

. 
e
x
. 
d
e
s
 é

c
ro

u
s
, 
d
e
s
 c
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 b
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c
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 c
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 d
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 c
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c
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it
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 b
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р
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о
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 d
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Ist die Raumluft über einen längeren Zeitraum sehr feucht, nimmt das
Holz die Feuchtigkeit auf und dehnt sich aus. Bei zu trockener Luft - 
vor allem im Winter während der Heizperiode - wird dem Holz 
Feuchtigkeit entzogen, es schwindet wie der Fachmann sagt.

Holz ist ein natürlicher Werkstoff, der auch in verabeitetem Zustand “lebt”
und daher auf Veränderungen des Raumklimas reagiert.

Worauf bei Massivholz zu achten ist - über das “ARBEITEN” 
des Holzes

Eine gewisse Schwindung, die während der Heizperiode auftritt, kann in
Sommermonaten auf Grund feuchter Raumluft wieder zurückgehen.
Auch ist zu beachten, dass die durchschnittliche Luftfeuchte im Freien
in Nord- und Süddeutschland durchaus unterschiedlich sein kann.

Nach der Montage Ihres Möbel lassen Sie 
die Türen und die Schubkästen noch
mindestens 12 Stunden geöffnet.Dadurch
wird gewährleistet das sich die Möbelteile
von  innen und außen den Raumklima
 anpassen. Die Gefahr das einzelne Teile 
verziehen wird so vermindert.

Optimales Raumklima
    für Ihre Möbel

Temperatur
 20 - 22 °C

Luftfeuchte
45 -  60 %

1071

12 h

Bei Einhaltung des richtigen Raumklimas können diese Erscheinungen
weitgehend vermieden werden. 
Das richtige Raumklima hat eine LUFTTEMPERATUR  von ca. 20 bis 22 °C 
bei einer relativen LUFTFEUCTE von ca. 45 bis 60 %.
Dieses “Normalklima” soll im Jahresdurchschnitt erreicht werden.

Was Sie sonst noch wissen sollten:

Bei der Herstellung unserer Möbel und Spielwaren werden ausschließlich Materialien, Öle, Lacke

komm. In diesem Falle empfehlen wir dieser ungefährlichen Geruchsbelästigung 

durch mehrmaliges Stoßlüften entgegen zu wirken.

gesundheitlich unbedenklich und speziell für Kindermöbel geeignet sind.   verarbeitet, die 

Geruchsentwicklungen durch die fabrikneuen Möbel Manchmal kann es produktionsbedingt zu 
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Worauf bei Massivholz zu achten ist 
- Holz ist ein Naturprodukt !

Rauigkeit, Splinte, Faserausrisse - Beim Hobeln und Fräsen sind trotz 

hoher Sorgfalt und scharfer Werkzeuge raue Stellen, Splinte und 

Ausrisse - insbesondere im Bereich von Ästen oder entgegen der 

Bearbeitung gerichteten Holzfasern, nicht immer zu vermeiden.

Farbunterschiede zwischen Fronten und Korpen  ist  ein kein 

Reklamationsgrund. Es ist in der Möbelherstellung nichts 

außergewöhnliches, 

dass die Korpen und Fronten von unterschiedlichen Vorlieferanten 

gefertigt werden. Allein schon aus diesem Grund kann es zu 

Farbunterschieden kommen. 

Wuchs, Farbe, Struktur und Maserung  sind bei jedem Baum 

einzigartig. Abweichungen sind holzbedingt und stellen keinen 

Reklamationsgrund dar. Ein minimales Wachsen, Schwinden oder 

Verziehen ist auch beim Endprodukt möglich!

Risse und Verwerfungen des Holzes  sind vom Produzenten und 

Händler wenig zu beeinflussen, da diese ein natürlicher Prozess des 

Holzes sind und sich nicht vermeiden lassen. Auch durch sorgfältigste 

Rohholzauswahl lässt sich dieser Effekt nicht verhindern. Trockenrisse 

sind grundsätzlich zulässig, da die statischen Eigenschaften und die 

Haltbarkeit von Holz nicht negativ beeinflusst werden. Länge, Tiefe und 

Breite dieser Trockenrisse unterliegen keinerlei Beschränkungen! 

Leichte Krümmungen und Verdrehungen sind ebenfalls zulässig
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